
Gravimetrisches Chargendosiergerät 
Piovan verspricht mit ihrer neuen Quantum-Reihe mehr 

Leistung I Geeignet auch für Lebensmittel- und Medizintechnik 

Verwiegend Die italienische Pio­
van, Maria di Sala/Italien, Her­
steller von Peripheriegeräten für 
die kunststoffverarbeitende In­
dustrie, präsentierte zur Fakuma 
eine Serie gravimetrischer Do­
siergeräte. Die Chargendosierge­
räte der neuen Baureihe Quantum 
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für Spritzgießmaschinen und 
Extrusionsanlagen zeichnen sich 
durch Zuverlässigkeit und Effi­
zienz aus. 
Alle Flächen, die mit dem Mate­
rial in Berührung kommen, sind 
aus Edelstahl, so dass die Geräte 
auch in kritischen Bereichen wie 
der Medizintechnik oder der Le-

bensmittelindustrie verwendet 
werden können. Der geringe Rau­
heitsgrad erlaubt die einheitliche 
Verarbeitungvon Polymergranu­
laten, deren physische Eigenschaf­
ten werden nicht beeinträchtigt. 
Jedes Dosiergerät ist mit bis zu 
sechs Dosierstationen ausgestattet, 
die leicht zum Entleeren oder für 
Reinigungsvorgänge abmontiert 
werden können; diese Vorgänge 
können manuell durch einen ein­
zigen Bedien er ausgeführt werden. 
Die Dosierstationen können an 
allen Quantum-Dosiergeräten in 
einem Betrieb verwendet werden. 

Shock-Absorber gegen 
Maschinenvibrationen 
Der Wiegetrichter ist auf zwei 
Wiegezellen montiert - auch bei 
den kleinsten Quantum-Geräten. 
Dazwischen sind Shock-Absorber 
in Betrieb, die die Vibrationen der 
Maschine herausfiltern, um den 
erfassten und an die Steuerung 
weitergeleiteten Messwert auf me­
chanischem Weg zu sichern und 
einen präzisen Wiegevorgang zu 
ermöglichen: laut Piovan ein Al­
leinstellungsmerkmal der Quan­
tum-Dosiergeräte. 
Vom Wiegebehälter gelangt das 
Gemischmittels eines über Druck­
luft geöffneten beziehungsweise 

geschlossenen Schiebers zum Mi­
scher. Der Miseher verfügt über 
ein kugelförmiges Design - das 
Mischwerkzeug ist als geometri­
sche Konsequenz ebenfalls rund 
ausgeführt, so dass Materialrück­
stände im Mischbehältervermie­
den werden. Ein besonderer Vor­
teilliegt im intelligenten Füll­
standsensor, der die Miseherober­
fläche als Fühler nutzt. 
Die Gerätesteuerung erfolgt durch 
den Bedienerüberein 8"-Touch­
screen-BedienpaneL Das Bedien­
panel zeigt dem Benutzer in Echt­
zeit die effektive Betriebseinstel­
lung des Geräts. 
Die Gerätesteuerung ist für die 
Integration mit Win Factory aus­
gelegt, eine von Piovan entwickel­
te Software für die Visualisierung 
industrieller Produktionsprozes­
se. Win Factory kann alle Quan­
tum-Dosiergeräte des Produkti­
onsbetriebsmiteinander kommu­
nizieren lassen, um Rezepturen 
zu teilen, Material- und Produk­
tionsposten zu verwalten und die 
Rückverfolgbarkeit des Rohstoffs 
zu ermöglichen; diese Daten sind 
grundlegend für die Zertifizierung 
des Endprodukts, insbesondere 
im Lebensmittelbereich und im 
medizintechnischen und pharma­
zeutischen Bereich. GR 
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